
II-lflf1cf 

Nr.22,02/J 

1978 -11- 2 8 

der Beilagen zu den Stenographischen ProtokoIlen des Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 

An fra g e 

der Abgeordneten Mag. HtJCHTL I J/. 6iy'vrDew­
und Ko 'l 'legen 

an den Bundesminister fUr Unterriaht und Kunst 

betreffend Abdeakung des Zaufenden Saahaufwandes der kathoZisahen 

PrivatsahuZen aus SteuermitteZn 

In der Zeitsahrift des Hauptverbandes KathoZisaher EZternvereine 

tJsterreiahs "Unsere SahuZe" Jahrgang 1978/79 No.1 wird unter 

anderem darUber beriahtet~ daß fUr das eben begonnene 

Sahu Zj ahr 25 % der Neuaufnahmewerber bei katho Z'isahen Privat­

sahuZen niaht aufgenommen werden konnten~ weiZ es an den 

erforderZiahen freien SahuZpZätzen fehZt. Es heißt in dieser 

Zeitsahrift.dann w8rtZiah: 

" ..... Der notwendige Ausbau des kathoZisahen PrivatsahuZsystems 
saheitert oft an personeZZen Fragen~ aber noch vieZmehr an 

.der NiahtbewäZtigung der finanzieZZen BeZastung fUr die 
SahuZerhaZter und der Tatsaahe~ daß die 8ffentZiahe Hand dieser 
EntwiakZung bisher in entsaheidenden FragenverständnisZos 
gegenUbersteht." 

Die unterfertigten Abgeordneten riahten daher an den Herrn 

Bundesminister fUr Unterriaht und Kunst foZgende 

,A n fra g e : 
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1) Werden Sie geeignete Maßnahmen unternehmen~ um den 

katholisohen Privatsohulen einen Teil des laufenden Saoh­

aufwandes zu ersetzen ? 

2) Wenn ja~ was werden Sie unternehmen und bis wann ? 

3) Wenn nein~ ist es Ihre Absioht~ die katholisohen Privat­

sohulen duroh finanzielles Aushungern langsam von der 

Sohulszene zu verdrängen ? 
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